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Kreative Ideen zum Thema «Frieden»
November 2019

Die aktuellen politischen Informationen über Syrien sind geprägt von Gewalt und Krieg. Set-
zen Sie ein Zeichen und sprechen Sie mit den Kindern über den Frieden. Der Friede beginnt 
bei uns, bei jedem einzelnen Erwachsenen, bei jedem einzelnen Kind an jedem einzelnen 
Tag!

Quelle: Ivana Bendik, «Wege zum Kind» 6/17, Einheit 2
(…) Wenn in der Bibel vom Frieden die Rede ist, dann immer nur in der Verbindung zu Gott. 
Beim Friedensgruss handelt es sich um den Frieden Gottes, der über Jesus und seine 
Nachfolger(innen) in die Welt getragen wird. Er ist viel mehr als die blosse Abwesenheit von 
Krieg und Streit. Er meint eine heilvolle Gesamtordnung, die Fülle des Lebens in all ihren 
Ausprägungen, die Anwesenheit von Liebe und Gerechtigkeit.(…)

(…) Jesus Christus ist für uns Christinnen und Christen der langersehnte Friedensfürst, der 
Messias, der Gesalbte Gottes, der durch sein Kommen, Sterben und Auferstehen die Welt 
verändert hat. Daran halten wir fest trotz den Kriegen, der Ungerechtigkeit und der Not, 
die wir in der Welt vorfinden. Wir halten daran fest, indem wir unterscheiden zwischen dem 
Weltfrieden und dem Frieden, den Gott in Jesus Christus gestiftet hat. (…)

a.	 Wege zum Kind 6/17: Frieden

Einheiten: 

•	 Fride wünsch ich dir  
Grüssen, eine ganzheitliche Sache

•	 Mehr als ein Friedensgruss 
Frieden lieben heisst Frieden haben

•	 Frieden schafft Mut 
Mit Mut wird alles gut

•	 Flieg, Taube, flieg! 
Wie die Taube zum Symbol des Friedens wurde

b.	 Friedenssymbole

Nach der Diskussion mit den Kindern zum Thema Frieden, können Sie auch bekannte Sym-
bole besprechen. 

pace: Wer erinnert sich nicht an die regenbogenfarbenen Fahnen mit dem Aufdruck peace 
oder pace, die zur Zeit des Irak-Krieges anfangs unseres Jahrtausends zahlreiche Häuser 
schmückten? Seit dem Friedensmarsch 1961 in Italien ist der Regenbogen ein verbreitetes 
Symbol des Frieden.
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peace: Das wohl bedeutendste Friedenszeichen wurde 1958 
vom britischen Künstler Gerald Holtom im Auftrag der briti-
schen «Kampagne zur nuklearen Abrüstung» (englisch Cam-
paign for Nuclear Disarmament, kurz CND) für den weltweit 
ersten Ostermarsch von London zum Atomwaffenforschungs-
zentrum in Aldermaston entworfen. Laut Holtom stellt das 
Symbol eine Kombination zweier Zeichen aus dem Winkeral-
phabet dar, nämlich von N für «nuclear» (deutsch: atomar) und 
D für «disarmament» (deutsch: Abrüstung). 

Das Logo ging von dort um die ganze Welt, unter anderem verbreitet durch Mitarbeiter 
Martin Luther Kings bei den Bürgerrechtsbewegungen. Später wurde das Symbol für den 
Widerstand gegen den Vietnamkrieg und von der 68er-Bewegung benutzt. 

c.	 Den Frieden zeichnen

Sprechen Sie mit den Kindern über den 
Frieden und lassen Sie die Kinder den 
Frieden zeichnen oder ein neues Symbol 
erfinden. Hier ein paar Beispiele von ca. 
10-jährigen Kindern. 
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d.	 Friedenstaube von Picasso

1949 entwarf Picasso dieses Symbol 
im Auftrag der kommunistischen Partei 
Frankreichs, die zum Kongress der Welt-
friedensbewegung einlud. Heute ist dieses 
Sujet auf der ganzen Welt als Friedens-
symbol bekannt.

e.	 Friedenstaube aus Kinderhänden

Als Bastelvorlage für diese Tauben dienen 
die Kinderhände. Eine Gelegenheit, den 
Kindern zu erklären, dass es auch unsere 
Hände braucht, um Frieden zu stiften und 
zu erhalten. Damit die fertigen Tauben voll 
zur Geltung kommen, können sie an einen 
Ast gehängt werden. Jede Taube, jede 
Geste für den Frieden – so klein sie auch 
sein mag – bringt uns alle dem Ziel etwas 
näher: Frieden für Syrien und Frieden für 
die ganze Welt!

Material: Starkes, weisses Papier (250 g/
m2), Farb- oder Filzstifte, Schere, Leim, 
zwei Korkzapfen-Rondellen von 6 mm 
Dicke, Nylonfaden.

Anleitung: Die Kinderhand auf das Papier 
legen, den Daumen möglichst gespreizt, 
die drei grossen Finger geschlossen, zwi-
schen Ringfinger und kleinem Finger ein 
Abstand von knapp 1 cm. Die Form der 
Hand mit einem Stift nachzeichnen. Beim 
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Daumen einen Schnabel von 
1 cm Länge ergänzen, die 
Rundung der Brust zeichnen, 
die Vorlage zweimal aus-
schneiden (In Figur 1: Bild A / 
in Figur 2: Bilder A1 und A2). 

Die Kinderhand erneut auf das Papier legen, den Daumen an den Zeigefinger anschliessen, 
zwischen Mittel- und Ringfinger ein Abstand von ca. 0,5cm.  Die Form der Hand mit einem 
Stift nachzeichnen. Die Rundung der Brust zeichnen, die Vorlage zweimal ausschneiden. 
Die Faltlinie einzeichnen, falten. (In Figur 1: Bild B / in Figur 2: Bilder B1 und B2).

A1 und A2 beim Hals zusammenkleben. Die beiden Körperteile spreizen und leicht rund-
biegen. B1 und B2 aufeinander legen, eine Korkrondelle dazwischen legen. An der Korkron-
delle B1 und B2 festkleben. B2 bei der Brustrundung mit Leim bestreichen, A1/A2 um 3 cm 
nach vorn versetzt auf B2 stülpen, an der Leimstelle andrücken.

Die  Augen einzeichnen. Den Nylonfaden einziehen, dabei auf die Balance der Taube achten.

f.	 Friedenslaterne

Quelle: www.kidsweb.de/friedenstaube/friedenstaube.html 


